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Meister des runden Leders

Die Fußballfreunde wissen Bescheid, wenn von Alfred Bickel die Rede ist, obwohl dieser dem

Leistungssport im Juni 1956 Valet sagte. Mit dem Namen Bickel tauchen schöne Erinnerungen auf,
betreffen sie nun die 72 Länderspiele mit absoluten Höhepunkten des Schweizer Fußballs oder die

rund 1000 Klubspiele im Dreß der Graßhoppers, die mit 7 persönlichen Meisterschafts-Auszeichnungen

und 9 Cup-Medaillen verbunden sind. Bickel hat im Schweizer Spitzenfußball eine fühlbare
Lücke hinterlassen. Keiner erreichte bis heute seine zentimetergenauen Flankenbälle, die Geschicklichkeit

und Präzision seiner Freistöße sowie sein unerschöpfliches Trick-Repertoire.
Weitere erwähnenswerte Dinge gehören aber auch zum Bild eines der größten Schweizer Fußballers.

Als 1 7 Y2 jähriger vom SV Seebach zu den Graßhoppers übergetreten, hielt Bickel dem ersten Team des

Hardturm-Vereins trotz lockendster Angebote während 21 Saisons die Treue! Auch heute noch ist
Bickel Mitglied im GC. Nicht etwa als Passiver. Er gibt dem Schweizer Fußball auch heute noch

viel. Als Junioren-Trainer weiß er den Nachwuchs zu begeistern, ein Dutzend Youngsters, die heute

im ersten Team und bei den Reserven Verwendung finden, beweisen sein Können. Als Senioren-

Spieler mit GC und den Alt- Internationalen erfreut Bickel mit seiner unnachahmlichen Fußballkunst

viele Leute, die seinerzeit keine Möglichkeit hatten, diesen außerordentlichen Sportler zu
bewundern.
Die Ratschläge des gelernten Automechanikers und heutigen Vertreters in der Benzin- und 01-

branche an die aktiven Fußballer lauten: «Zuerst der Beruf, dann der Sport. In letzterem können
dennoch große Leistungen vollbracht werden. Der echten Sportfreude größte Feinde sind Geld und

Vergnügen. Größte Aufmerksamkeit soll der Ernährung gewidmet sein.»

Diesbezüglich weist ja Ovomaltine den richtigen Weg. Eine Büchse dieses Energiespenders steht
auf dem Frühstückstisch, um den Alfred Bickel, seine treubesorgte Gattin sowie die Kinder Fredy,
Ruth und Ruedi sitzen.
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